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Der Milliardär in Fesseln: Aserbaidschan 

nimmt Ex-Regierungschef von Berg-Karabach 

fest 

Ruben Wardnjan verdiente in Russland Milliarden, dann zog er nach Bergkarabach 

und wurde Regierungschef. Nun wurde er an der Grenze zu Armenien 

festgenommen. 

27.09.2023, 16:21 Uhr 
 

Die Südkaukasusrepublik Aserbaidschan hat nach offiziellen Angaben den 

früheren Regierungschef der international nicht anerkannten Republik Arzach 

(Bergkarabach), Ruben Wardanjan, an der Grenze zu Armenien 

festgenommen. 

Wardanjan sei in die Hauptstadt Baku gebracht worden, wo die Behörden 

über das weitere Vorgehen entschieden, teilte Aserbaidschans Grenzschutz 

der staatlichen Nachrichtenagentur Azertac zufolge am Mittwoch mit. 

In der Mitteilung des Grenzschutzes wird Wardanjan die illegale Einreise 

nach Aserbaidschan vorgeworfen. Ob es weitere Anschuldigungen gegen 

den 55-Jährigen gibt, ist unbekannt. 

Wardanjans Ehefrau, Weronika Sonabend, bestätigte die Festnahme. Ihr 

Mann sei beim Versuch, von Berg-Karabach nach Armenien auszureisen, 

von den aserbaidschanischen Behörden festgesetzt worden, schrieb sie am 

Mittwoch auf dem Telegram-Kanal ihres Mannes. 
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Wardanjan, der als Geschäftsmann in Russland zum Milliardär geworden 

war, zog im vergangenen Herbst nach Berg-Karabach und bekleidete dort 

zwischen November 2022 und Februar 2023 den Posten des 

Regierungschefs. (dpa) 
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